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Bericht des Präsidenten

Jahres-
rechnung

+Gewinn/-Ver-
lust

+/- Rückstel-
lungen

2014    9’299             0

2015   -3’728 -49’000

2016     1’741  50’000

2017    9’082  10’000

2018    7’068  20’000

2019    4’564 -20’000

2020  25’292                0

2021   11’575             0

2022    3’933             0

2023      -518 -20’000

Liebe TCK-Ehrenmitglieder, geschätzte Tennisfreundinnen 
und -freunde

Ein herzliches Dankeschön an alle, die unseren Club zu 
dem machen, was er ist: Ein Ort, an dem die Leidenschaft 

für Tennis und Gemeinschaft lebendig ist. Mein besonderer 
Dank gilt in diesem Jahr meinen Vorstandskolleginnen und 
-kollegen, Fabio und seinem Team, sowie all den unermüd-
lichen Helfern hinter den Kulissen. Es ist euer Einsatz, der 
den TCK zu einem beliebten Treffpunkt macht, an dem das 
Tennisspielen immer wieder grosse Freude bereitet.

Für mich waren die Highlights im vergangenen Jahr die 
vielen Momente mit euch gemeinsam. Caroline und das 
Team von Fabio haben wiederum dafür gesorgt, dass wir ein 
lebendiges Clubleben haben und dass wir auch kulinarisch 
auf unsere Kosten kamen. Ganz speziell in Erinnerung blie-
ben mir die Sommerparty vom letzten September sowie das 
Rahmenprogramm zum Clubturnier, welches mit dem Final-
wochenende 2023 ein besonderes Highlight war.

Überhaupt lief der Spielbetrieb rund aufgrund der vielen 
Beiträge von Alan, als Spielleiter, Jens als Platzchef, welcher 
mit der Platzsanierung anfangs Saison dafür sorgte, dass wir 
top Konditionen vorfanden auf der Allmend, und Rita mit der 
Organisation der Plauschturniere, welche sich einer wach-
senden Beliebtheit erfreuen und inzwischen zu einem fixen 
Programmpunkt in unserem Jahresprogramm geworden sind.

Auch im Ressort Training haben wir grosse Fortschritte 
gemacht. Die Herausforderung bestand darin, euer Trainings-
bedürfnis mit den Möglichkeiten unseres Milizsystems im 
Vorstand zu kombinieren. Wir sind sicher, hier mit KSA 
und der damit einhergehenden Professionalisierung einen 
grossen Schritt nach vorne zu machen und glauben, mit dem 
Anschluss an das Leistungstennis in der Lengg auch unseren 
jungen Talenten ein noch besseres Setup bieten zu können. 
Unsere geschätzten Trainer hatten die Möglichkeit, sich in 
der KSA-Organisation einzubringen, und wo dies nicht mög-
lich war, sind wir sehr dankbar für den grossen vergangenen 
Einsatz. Verdankt seien an dieser Stelle vor allem Bea-

trice Dal Balcon und Zvicka 
Levckovits, welchen wir 
auch weiterhin viel sport-
liche Freude wünschen.

Natürlich ist es damit 
nicht getan mit den Danksa-
gungen. Auch intern ist viel 
passiert in der vergangenen 
Saison. Unser Sekretariat 
läuft auf Hochtouren und 
konnte gleichzeitig gemein-
sam mit Alex mit der Migra-
tion der Buchhaltung auf 
unser Kernsystem Fairgate 
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grosse Effizienzgewinne verbuchen. Ganz nebenbei hat Alex 
uns geholfen, trotz signifikanten Platzinvestitionen und einer 
Vielzahl von Events wiederum einen fast ausgeglichenen 
Jahresabschluss zu erreichen. Andrea hat ihrerseits dafür 
ge sorgt, dass die Mitglieder jederzeit eine Ansprechpartnerin 
haben und nebenbei mit grossem Einsatz die Wartelisten 
geführt (wir stehen jetzt bei 170 Interessenten!). Und Fran-
cesco und sein Clean Team haben unsere wunderbare Anlage 
erhalten und unser Clubhaus im Schuss gehalten.

Selbstverständlich bleiben wir hochmotiviert und freuen 
uns riesig auf die kommende Saison mit euch allen. An dieser 
Stelle ein paar Prioritäten, welche wir uns für die kommende 
Saison vorgenommen haben.

Zunächst stehen auch in der kommenden Saison das Spie-
lerische und Soziale im Vordergrund. Wir planen deshalb die 
Erfolgsserie unserer TCK Events fortzusetzen und stärken 
insbesondere in der kommenden Saison das Format der 
Plauschturniere, welche künftig jeweils am Freitagnachmit-
tag stattfinden. Auch haben wir gesellschaftlich insofern ein 
grosses Jahr vor uns, als dass wir nochmals einen Anlauf neh-
men für unseren Jubiläumsanlass. Markiert euch den 6. Juli 
2024 am besten schon heute in eurer Agenda – weitere Details 
werden folgen. Zusätzlich möchten wir auch im kompetitiven 
Tennis nochmals eine Schippe drauflegen und Events wie 
unser Sommerturnier oder das Finalwochenende zum Club-
turnier auch in der kommenden Saison wieder durchführen.

Im Weiteren möchten wir uns nach einer Phase inkre-
menteller spielerischer und administrativer Verbesserungen 
vermehrt Gedanken zur langfristigen Zukunft des Tennisclub 
Küsnacht machen. Dies haben wir in der Vergangenheit 
schon an der Generalversammlung thematisiert und es freut 
uns sehr, dass wir mit Roger Büchi ein weiteres Vorstandsmit-
glied engagieren konnten, um sich vornehmlich um dieses 
wichtige Thema zu kümmern. Roger wird gemeinsam mit uns 
allen, der Gemeinde und entsprechenden Anbietern abklä-
ren, welche Erweiterungen wie Flutlicht, Restaurant-Aus-
bauten oder gar weitere Tennisplätze in Zukunft möglich 
sind, und diese Erweiterungen konkret mit uns planen. Im 
Kontext der geplanten Investitionen steht übrigens auch die 
geplante leichte Erhöhung unserer Mitgliederbeiträge, über 
welche ihr an der diesjährigen GV befinden können werdet.

Es ist eine Freude und Ehre, diesen Club mit euch zu teilen 
und zu gestalten. Ich freue mich darauf, euch bei der näch-
sten GV zu sehen und bald wieder gemeinsam auf unserer 
wunderschönen Anlage zu stehen. Lasst uns aktiv bleiben 
und unsere Ideen und Anmerkungen teilen, um unser «Home 
of Tennis» auf der Allmend weiter zu verwirklichen.

Herzlich, euer TCK-Präsident,
Saemi Meyer



Jahresprogramm 2024

E V E N T D A T U M A N S P R E C H P A R T N E R / -I N

März Generalversammlung Donnerstag 14.03. Saemi Meyer

Saisoneröffnung Sonntag 17.03. (bei passendem Wetter) Jens Menzi

Eröffnungsapéro Sonntag 17.03. (24.3. Ersatzdatum) Caroline Ullman–Norking

April Plauschturnier Freitag 5.04. Rita Layer

Junioren Frühlingscamp Mo–Fr 22.4.–26.4 Germaine Blum / KSA

Mai Start Interclub Anfang Mai Alan Fehr

Plauschturnier Freitag 3.05. Rita Layer

Start Juniorentraining Montag 6.05. Germaine Blum / KSA

Juni Plauschturnier Freitag 7.06. Rita Layer

Interclub Playoff / Ende Ende Juni Alan Fehr

Juli TCK Jubiläumsfeier Samstag 06.07. Rita Layer

Start Sommerpause Juniorentraining Freitag 12.07. Germaine Blum / KSA

Junioren Sommercamp 1 Mo–Fr 15.7.–19.7. Germaine Blum / KSA

August Plauschturnier Freitag 2.08. Rita Layer

Junioren Sommercamp 2 Mo–Fr 12.08.–16.08. Germaine Blum / KSA

Wiederaufnahme Juniorentraining Montag 191.08. Germaine Blum / KSA

Sept. Plauschturnier Freitag 6.09. Rita Layer

Finalwochenende Clubturnier / Siegerapéro Wochenende vom 14./15.09. Alan Fehr

IC Essen Freitag 27.09. Alan Fehr

Oktober Plauschturnier Freitag 4.10. Rita Layer

Junioren Herbstcamp Mo–Fr 14.10.–18.10. Germaine Blum / KSA

November Plauschturnier Freitag 08.11. Rita Layer

Schliessen der Plätze Mitte/Ende November (nach Witterung) Jens Menzi
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Ehrenmit-
glieder

Aktive Junior-
Innen  

Jugend-
liche

Spielbe-
rechtigte 

Mitglieder

Passive Total

31.12.21 10 271 149 30 460 57 517

31.12.22 9 263 131 29 432 54 486

31.12.23 10 269 124 30 433 63 496

Mitgliederbestand

Status Mitgliederwesen

Erfreulicherweise ist eine Mitgliedschaft im TCK immer noch 
sehr beliebt. So erreichen uns das ganze Jahr zahlreiche 

Nachrichten mit der Bitte um Eintragung in die Warteliste.
Dank der Einführung des Unkostenbeitrages für die Be treu-

ung und Aktualisierung der Warteliste haben wir einen aktu-
ellen Überblick über die Anzahl Interessenten. So zählen wir 
111 Erwachsene und 59 Junioren auf der Warteliste.

Somit zeigen auch die Zahlen, dass die Warteliste greift 
und wir die Anzahl Mitglieder im Griff haben. So konnten wir 
für die kommende Saison 32 neue Mitglieder aufnehmen, 13 
Erwachsene und 19 Junioren.

Es heisst, ein Club sei nur so gut wie seine Mitglieder, des-
halb freue ich mich sehr am Eröffnungsapéro, der am 17. März 
stattfindet, mit den altbekannten und neuen Ge sichtern auf 
die Saison 2024 anzustossen.

Andrea Stadelmann, Aktuarin & Verantwortliche 
Mitgliederwesen
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17.03.2023 Eröffnungsapéro | Die Saison begann mit einem 
fröhlichen Eröffnungsapéro in einem verschneiten Küsnacht! 
Fast 80 Mitglieder kamen zusammen, um sich auszutauschen 
und die Vorfreude auf die kommenden Saison zu teilen.

23.03.2023 Generalversammlung | Die jährliche Generalver-
sammlung im 2023 bot eine Gelegenheit für nicht weniger als 
40 Mitglieder, über Erfolge und Herausforderungen der ver-
gangenen Saison zu reflektieren. Die Diskussionen liefen heiss 
aber dank Fabio und seinen Köstlichkeiten konnten wir uns 
alle entspannen und uns darauf einigen, unterschiedlicher 
Meinung zu sein.

TCK Events – Einen Rückblick auf 2023

Plauschturniere | Auch letzte Saison hat Rita Layer uns gehol-
fen mehrere Plauschturniere zu organisieren, die bei den Mit-
gliedern auf grosse Resonanz stiessen. Diese lockeren Wettbe-
werbe boten eine unterhaltsame Möglichkeit für Spieler aller 
Spielstärken, sich zu messen und neue Freundschaften zu 
schliessen. Zum ersten Mal hatten wir die Freude mehrere Kin-
der und Jugendliche dabei zu haben und wir können uns schon 
jetzt auf eine spannende Zukunft für unsere Junioren freuen.

09.09.2023 Sommerfest | Das Sommerfest 2023 war ein voller 
Erfolg. Etwa 50 Miglieder und ihre Familien sowie zukünftige 
Mitglieder aus der Warteliste genossen gemeinsam Spiele, Mu-
sik, Giuseppe’s feine Cocktails und köstliches Essen. Es war 
ein Saisonhöhepunkt, der die Clubgemeinschaft noch en ger 
zusammenbrachte und unvergessliche Erinnerungen schuf.

Clubturnier | Das Clubturnier 2023 war geprägt von intensiven 
Matches und spannenden Wettkämpfen. Die besten Spieler des 
Clubs kämpften um den Titel des Clubmeisters in verschiede-
nen Kategorien, und das Publikum feuerte sie mit grosser Be-
geisterung an. Es war ein beeindruckendes Ereignis, das die 
Leidenschaft und das Engagement unserer Mitglieder für den 
Tennissport widerspiegelte. Giuseppe II, der Barbecuemeister, 
hat uns wieder mit Köstlichkeiten verwöhnt. 

Caroline Ullmann-Norking, Verantwortliche Gesellschaftliches
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Club-Turnier 2023

Im diesjährigen Clubturnier spielten über 50 Mitglieder in 
sechs Kategorien um den Clubmeistertitel. Die Meisterschaf-

ten fanden ihren Höhepunkt am Finalwochenende mit span-
nenden Einzel- und Doppelspielen und einem hochkarätigen 
Herren-Aktiven-Final mit kulinarischer Begleitung von Fabio 
und seinem Team.

Folgende Spieler:innen haben sich als Sieger:innen 
durchgesetzt:

. Herren Aktive Thomas Bohun . Herren 45+ Carl Christensen

. Herren 55+ Christian Schöni

. Damen Aktive Pia Frey

. Damen Doppel Annette Kutter und Katja Schnabel

. Mixed Doppel Rahel und Christian Schöni

Wir gratulieren euch allen von ganzem Herzen! 

Wir freuen uns auf das Clubturnier 2024 und hoffen wieder 
auf reges Interesse und viele Teilnehmende.

Alan Fehr, Spielleiter

Jiri Mach und Christian Schöni

Christian & Rahel Schöni und Alexandra & Carl Christensen

Kristian Baotic und Thomas Bohun
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IC Bericht 30+ 3L Damen

I m Gegensatz zu 2022 spielte unsere 
Damenmannschaft dieses Jahr nicht 

mehr bei den Aktiven, sondern startete 
neu als 30+ Team. Die erste Runde ge-
wannen wir auswärts in Rüschlikon 
mit 6:0. Nach diesem vielversprechen-
den Start traten wir zu Hause gegen die 
Absteiger und späteren Gruppenersten 
Hor gen 2 an und verloren hoch mit 0:6 
Punkten. Gegen Uetikon am See punk-
teten wir dann aber wieder mit 5:1 in 
einem Heimspiel bei bestem Wetter. 

In der vierten Runde siegten wir in 
Herrliberg mit 6:0. So erreichten wir 
dieses Jahr den 2. von 5 Tabellenplätzen 
und sind aufgestiegen. Aber wie immer 
das Wichtigste – wir hatten auf und 
neben dem Platz viele gute Momente 
und faire Spiele und bedanken uns bei 
allen motivierten Zuschauer:innen! Wir 
freuen uns auf die nächste Saison und 
hoffen wieder auf viel Wetterglück. AK Das Aufsteigerinnenteam: Claudia Geissbühler, Susanne Fritz, Jill Whitney, Annette Kutter, 

Katja Schnabel, Margeret O'Leary (Katrin Görler fehlt)
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IC Bericht 35+ 1L Herren 

Wie es die Tradition so will, wurde unser Weg zum In-
terclub-Ruhm mit Vorsaison-Spektakeln gepflastert, da-

runter ein Abstecher in die Vilas Academy auf Mallorca. Wir 
verbrachten in 3 Tagen insgesamt 12 Stunden auf dem Platz, 
wundersamerweise ohne Verletzungen, abgesehen von ein 
paar schmerzenden Beinen. Die perfekte Aufwärmrunde für 
das was vor uns lag.

Unser IC-Auftakt gegen Kreuzlingen (ein Auswärtsspiel) 
endete in einem nervenaufreibenden 5:4-Triumph gegen for-
midale Gegner. Wir dominierten im Einzel, sicherten uns eine 
komfortable 5:1-Führung, nur um dann im Doppel zu stolpern. 
(Notiz an uns selbst: Laut den selbsternannten Doppel-Gurus 
Calle und Milko müssen wir uns im Doppel verbessern). Be-
sondere Erwähnung verdient Simon Kersten, der die Legitimi-
tät des Spielens in Barfussschuhen in Frage stellte – ein De-
tail, das vielleicht unter den Tisch gefallen ist.

Die Fortsetzung war ein Auswärtsspiel gegen Weihermatt. 
Während die Konkurrenz versuchte es uns schwer zu machen, 
schlenderten wir zu einem 8:1-Sieg. Alex Gellerts Rückkehr zu 
Doppeln nach einer Verletzung war ein Spektakel. Er holte, 
nach einigen faszinierenden Netz-Eskapaden, zusammen mit 
Calle einen 10:8-Tiebreak-Sieg. Theo und Alex Nakhapetian 
servierten eine Doppel-Meisterklasse und hinterliessen uns 
einen Lehrplan für zukünftige Spiele. 

Zurück auf heimischem Boden bot der dritte Akt einen 
kraftvollen 9:0-Sieg gegen Triesen, denen wir auf dem Papier 

und in der Praxis überlegen waren. Michael Fischer debütierte 
mit Flair, eine 6:0, 6:0 Darstellung der Dominanz. Patrik, 
Milko, Calle und Kris spazierten ebenfalls durch ihre Spiele 
während Simon in einem taktischen Tango versuchte, Trie-
sens Nummer eins auszutricksen.

Die vierte Runde im Knockout fand mit einem 9:0-Heim-
sieg gegen Geroldswil statt, wobei Pedros coole Gelassenheit 
seinen Gegner übertraf, der versuchte, nach dem Verlust des 
ersten  Satzes mit 6:0, ins Spiel zurückzukommen.

Auf der Auswärtsbühne gegen Morbio Inferiore, traten wir 
selbstbewussten Gegnern gegenüber, die einen einfachen 
Sieg erwarteten. Spoilerwarnung: Wir gewannen 7:2, ein küh-
ner Schritt in Richtung des grossen Finals.

Für die letzte Runde zu Hause, legte Fabios mentale und kör-
perliche Vorbereitung den Grundstein für ein Rock'n'Roll-Spek-
takel. Alex G gewann ein episches Dreisatz-Duell, begleitet  
von Michael, Simon, Pedro und Alex N, die alle erstklassiges 
Tennis spielten. Kris hatte einen holprigen Start, aber nach 
einer Mid-Match-Beratung mit «Doktor» Simon drehte er das 
Spiel zum Sieg.

Die Emotionen waren hoch, als wir in die NLC aufstiegen 
und somit unser Ziel für 2023 erreichten. Ein grosses Danke-
schön an Sponsoren, Ehefrauen und Freundinnen (WAGS), Fa-
bio, Unterstützer und das gesamte Team für den heldenhaften 
Einsatz. Aber haltet euren Applaus zurück; wir haben bereits 
die NLB ins Visier genommen! PB  
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Souveräne Aufsteiger: Alexander 
Nakhapetian, Pedro Pestana Rosa, 
Carl Christensen, Michael Fischer, 
Patrik Bengtsson, Simon Kersten
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Dass die Aufgabe dieses Jahr in der höchsten Spielklas-
se besonders anspruchsvoll sein würde, war uns von 

Anfang an bewusst, zumal wir der stärkeren der beiden 
Gruppen zugelost wurden. Dank unserer top Vorbereitung mit 
Xavier im Wintertraining und unserem schon fast traditio-
nellen Trainingsweekend im Tannenhof gingen wir dennoch 
einigermassen zuversichtlich ans Werk. 

Am ersten Wochenende erwartete uns Meyrin zum Heim-
spiel in Genf. In Anbetracht der langen Fahrt beschlossen wir, 
bereits am Vorabend anzureisen und uns einen gemütlichen 
Abend zu gönnen. Die in der Nähe des Hotels gelegene Pizzeria 
entpuppte sich als absoluter In-Place, und wir konnten uns 
glücklich schätzen, ohne Reservation überhaupt noch einen 
Platz zu ergattern. Etwas weniger hold war uns das Glück 
dann am Spieltag. Das Team, das neben der ehemaligen 
Profispielerin und Captain Christiane Jolissaint noch weite-
re Senioren-WM-Teilnehmerinnen umfasste, erwies sich als 
zu stark, obwohl einige Matches hart umkämpft waren und 
ebenso gut drei oder vier Punkte möglich gewesen wären. Mit 
einer Zu-Null-Klatsche nahmen wir bei strömendem Regen 
den Heimweg nach Küsnacht wieder unter die Räder.

Zweite Runde: Kloten. Wenigstens mussten wir zum Aus-
wärtsspiel bei den mehrfachen Schweizermeisterinnen nicht 
durch die ganze Schweiz tingeln. In Anbetracht ihres Palma-
res rechneten wir uns nur geringe Chancen aus. Carmen und 
Christine opferten sich auf den vorderen Positionen als Kano-

IC Bericht 40+ NLA Damen

nenfutter in der Hoffnung, dass wir hinten punkten können, 
was Sina auch gelang.

In der dritten Runde empfingen wir Thalwil zuhause. 
Gegen dieses Team gewannen wir letztes Jahr das entschei-
dende Aufstiegsspiel, weshalb wir die Partie ziemlich optimis-
tisch in Angriff nahmen. Vorne hatten sich die Gegnerinnen 
verstärkt, wir waren also vorgewarnt. Danira lieferte ein span-
nendes Match gegen eine R2 und gewann in drei Sätzen und 
trotz Krämpfen. Auch das zweite und dritte Einzel vermochten 
wir zu unseren Gunsten zu entscheiden. Leider gingen die bei-
den Doppel wider Erwarten jeweils im Champions-Tie-Break 
7:10 bzw. 8:10 hauchdünn verloren. Somit beendeten wir die 
Gruppenphase auf dem vierten Platz.

Im Abstiegsspiel mussten wir zuhause gegen Seeblick 
antreten. Zum Glück konnten wir wieder auf die Unter-
stützung von Danira zählen, die sich trotz Krankheit zur 
Ver fügung stellte. Nach den Einzeln lagen wir mit einem 
be ruhigenden Vorsprung 3:1 in Führung. Nach hartem Kampf 
konnten wir auch die beiden Doppel souverän zu unseren 
Gunsten entscheiden und uns den Ligaerhalt sichern.

Da bekanntlich nach dem Interclub vor dem Interclub ist, 
trainieren wir fleissig weiter. 

Diesen Winter mit einem neuen, jungen Trainer, der uns 
zu neuen Topleistungen motivieren soll. Den letzten Schliff 
werden wir uns wie gewohnt Mitte April wieder im Tannen-
hof-Trainingslager holen. CW
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Das Team: Christine Wolff (Captain), 
Beatrice Dal Balcon, Sina Diethelm, 
Carmen Heinimann, Julia Lotto, 
Danira Menai, Rahel Schöni



IC Bericht 45+ NLA Herren

Und als sie kein Glück hatten... Gross war die Vorfreude auf 
unser NLA – Abenteuer dieses Jahr. Gross der Trainingsfleiss, 
und gross die Motivation. Wir haben alles gegeben und mit 
Kampf und Teamgeist versucht den Ligaerhalt zu schaffen. 
Leider hat es nicht geklappt.

 Was war los? Wurden wir von unseren Betreuern nicht rich-
tig auf die drei kapitalen Begegnungen eingestellt? Hatten wir 
mit den falschen Bällen trainiert? Oder haben die gegnerischen 
Mannschaften des TC Vaduz, TC Falkensteig und TC Rapperswil 
vorgängig von den weit über die Dorfgrenzen Küsnachts hin-
aus bekannten magischen Kräfte unseres bärenstarken Teams 
erfahren, und dann aus purer Verzweiflung mächtige Drachen-
töter als Verstärkung engagiert? Fakt ist, wir mussten hartes 
Brot essen. Denn die Gruppe der mächtigen Drachentöter wur-
de angeführt von Kalibern wie: Bohdan Ulihrach (ex-ATP 22), 
Martin Sinner (ex-ATP 42), Roberto Menéndez Ferré (seit 2015 
ohne Unterbruch Weltnummer 1 in seiner Alterskategorie).
... kam auch noch Pech dazu! Somit reichte es uns nur auf 
den letzten Gruppenrang. Das folgende Abstiegsspiel in Nyon 
konnten wir leider infolge Verletzungen bei vier Spielern 
nicht in voller Stärke bestreiten und es wurde – eine zu leich-
te – Beute des Heimteams.
Fazit: Es hat aber Spass gemacht! Es war eine sehr interes-
sante Saison, unser NLA – Abenteuer, und wir konnten viele 
positive und schöne Erlebnisse mitnehmen: 

.  Es gab einige ganz spannende und hartumkämpfte Matches, 
z.B. Pascal Hauser gegen TC Rapperswil in Küsnacht, 7:6 
im dritten Satz nach 3.5 Stunden).

.  Wir durften gegen bekannte ex-ATP Spieler spielen. Ein 
tol les Erlebnis und ein starkes Niveau (z.B. Thomas Bohun 
gegen Bogdan Ulihrach mit einem respektablem 3:6, 3:6)

.  Die ex-Profis waren nicht nur auf sondern auch neben dem 
Platz tolle Burschen; wir haben nach den Spielen viel mit 
ihnen gelacht und Geschichten ausgetauscht.

.  Der Inter-Team Austausch im TCK hat sehr gut geklappt: 
Vielen Dank an Carl Christensen vom 35+ Team. Er hat uns 
im Abstiegsspiel ausgeholfen.

. Unser Teamgeist war super und unsere verletzten Spieler, 
das erweiterte Team und das Küsnachter Heimpublikum 
haben uns perfekt unterstützt.

Hier noch eine kritische Bemerkung: Man kann sich fragen, 
ob es wirklich im Sinne des Interclubs ist, dass in einer 45+ 
Liga fast alle Teams bezahlte ausländische Spieler einfliegen.
Zum Schluss eine kleine Anekdote: Frage an Bogdan Ulihrach 
beim Essen nach dem Match: «Was war der grösste Erfolg dei-
ner Karriere?». Es wird still, alle lauschen gespannt. Bogdan’s 
Antwort kam ohne zu zögern: «Mein Sieg gegen die amtie-
rende Nummer 1 Pete Sampras in Indian Wells 1997 und der 
Vorstoss in den Final».

Nun heisst es für uns ‹Back to the roots� in dieser Saison: 
NLB, wir kommen! CS



16

 Unser bärenstarkes Team: Maurice 
Dubois, Christian Henke, Christoph 
Suter, Thomas Bohun, Urs Baertschi 
und Jason Ott. (Pascal Hauser fehlt).
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IC Bericht 50+ NLA Damen

Zum ersten Mal seit Jahren traten wir 
dieses Jahr im einheitlichen Out fit 

von unserem Sponsor Antonio Ventre 
(Inhaber von spa – Sicherheit & Schutz) 
auf. Erneut schafften wir den Liga-Er-
halt und somit unser Saisonziel. Wir 
hatten mit starken Gegnern zu kämp-
fen: TC Arbon und auch TC Büsingen 
figurierten mit R1 Spielerinnen, die aus 
Deutschland rekrutiert worden waren. 
(Man fragt sich schon, weshalb diese 
überhaupt in einer nationalen Liga spie-
len dürfen. Laut Reglement sind bis zu 2 
Auslandspielerinnen erlaubt!)

So kamen wir auf Platz 3 (siegreich 
gegen Genf) in die Abstiegsrunde, wo 
wir gegen TC Rüschlikon dank taktischer 
Aufstellung den Ligaerhalt schafften. 
Es wird immer deutlicher: Die Gegner 
werden jünger – wir aber älter, weshalb 
wir es begrüssen würden, dieses Jahr in 
einer Nati A 60+ spielen zu dürfen. Letz-
tes Jahr kam dies leider nicht zustande, 
da Swiss Tennis in der Werbetrommel 
für 60+ ziemlich träge ist. Nun, so oder 
so, wir fühlen uns knackig und fit. BO

Von links nach rechts: Antonio Ventre (Sponsor), Pia Frey, Christa Schmidt, Zdenka Koch, Elsi Fretz, 
Barbara von Oppersdorff, Catherine Meyer
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Hoch erfreut durften wir zur Kenntnis nehmen, dass Swiss 
Tennis unser Team aufgrund der Spielstärke und des 

ausgeglichenen Kaders in die NLB eingeteilt hatte. Konnten 
wir doch mit Andreas Ladner vom TC Belvoir einen ehemali-
gen NLA-Spieler für unseren Club und als nominelle Nr. 1 für 
unser Team gewinnen.

Gross war der Schock und unsere Trauer, als wir erfahren 
mussten, dass unser lieber Tennisfreund Andreas am 7. Feb-
ruar unerwartet verstarb.

Anlässlich unserer ersten IC-Begegnung trafen wir in der 
Besetzung Christian Schöni, Michael Muschick, Jean-Michel 
Fürst und Martin Schmidt auf Sporting Derendingen, deren 
Spieler auf allen Positionen gleich klassiert waren wie wir. 
Nach drei gewonnenen Einzeln sowie einem Doppel konnten 
wir mit dem Gesamtresultat von 4:2 zufrieden sein.

Ein anderes Kaliber waren unsere nächsten Gegner aus 
Arlesheim. Kein Wunder, diese Jungs spielten letzte Saison 
noch 45+ NLB. Trotz Verstärkung durch ein weiteres R5 ging 
die Partie 1:5 verloren. Kleiner Trost: die Arlesheimer sind 
schliesslich souverän in die NLA aufgestiegen.

Nach zwei Heimspielen «durften» wir in der dritten Runde 
nach Chiasso reisen. Der Kluge reist im Zuge! Die Proble-
matik des kleinen Spielerkaders machte sich wieder einmal 
bemerkbar. Mussten wir doch in Minimalbesetzung antreten 
und verloren beide Doppel gegen frische Gegner nur knapp. 
Da lediglich Michael sein Einzel gewinnen konnte, traten wir 

IC Bericht 55+ NLB Herren

die Heimreise mit einem 1:5 an. Immerhin waren die Tessiner 
äusserst angenehme und zuvorkommende Gastgeber.

Als Gruppen-Dritter mussten wir nun also gegen den Ab-
stieg kämpfen. Dieses Mal hatten wir wieder Heimvorteil. Der 
Gegner hiess Münsingen. Nicht schlecht habe ich gestaunt, 
als deren Capitain 9 Spieler angekündigte. Mit der Aufstel-
lung Christian Schöni, Michael Muschick, Jean-Michel Fürst, 
Markus Rau stellten wir uns auf der Position 2 und 4 taktisch 
richtig auf. Nach drei klaren Zweisatz-Siegen und einem Satz-
gewinn von Michael standen wir bereits nach den Einzeln als 
Sieger fest. Unsere Gegner wollten lieber zum gemütlichen 
Teil und dem guten Essen übergehen, wodurch unsere Dop-
pel-Joker Martin Schmidt und Markus Zürcher leider nicht 
mehr zum Einsatz kommen durften.

Fazit: Trotz der schwierigen Ausgangslage haben wir unser 
Ziel Liga erhalt ge schafft. Danke Team! CS
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Dieses Jahr hatten wir eine sehr 
schwierige Aufgabe vor uns. Obwohl 

wir uns kaum grosse Chancen für den 
Liga-Erhalt ausrechneten, gaben wir nie 
auf. Oft war es sehr knapp. Wir ver-
zeichneten ein paar Sätze, einige Games, 
spielten vielfach Deuce, aber schlus-
sendlich obsiegten die meist deutlich 
besser Klassierten. Trotz mentaler Unter-
stützung unseres «Tactical One» Guido 
Tognoni mussten wir schweren Herzens 
fast alle Niederlagen akzeptieren. Einen 
heroischen Sieg verzeichnete Antonio 
nach einem stundenlagen Abnützungs-
kampf, den wir nach den knapp verlore-
nen Dop pel ausgiebig feierten.

Für die Interclub Saison 2024 wer-
den wir uns einiges vornehmen und 
sind darum vorsichtig optimistisch, 
mindestens den Liga erhalt zu schaffen. 
WM

Von l.n.r.: Werner Marti, Jan Von Dobbeler, Jürg Pfenninger, Jiri Mach und Daniel O'Leary 

IC Bericht 55+ NLC Herren
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Bericht IC Aktive 2L Herren

IIn der vergangenen Saison 
hatten wir unser geset-

zes Ziel verpasst. Wir zogen 
unsere Lehren daraus und 
trafen und zum Saisonvorbe-
reitungswochenende in Wild-
haus, unser erstes gemein-
sames Trainingslager. Die 
aus gezeichneten Lek tionen 
trugen Früchte. Ins besondere 
das Doppeltraining half uns 
dabei, alle Doppelpartien der 
Saison bis auf eine zu gewin-
nen.

In der ersten Runde emp-
fingen wir den TC Rüti. Nach 
den Einzeln stand es 3:3 und 
wir wähnten uns in einem 

Déja-vu der Vorsaison. Dank dem erwähnten Doppeltraining 
konnten wir uns in der umkämpften Begegnung schlussend-
lich mit 5:4 durchsetzen.

Am nächsten Wochenende fuhren wir nach Oberengstrin-
gen. Es hatte den ganzen Morgen immer wieder geregnet und 
so kam die Verzögerung im Spielbetrieb nicht überraschend. 
Wir liessen uns nicht davon beirren und fuhren mit einem 
überzeugenden 7:2-Sieg nach Hause.

Im Heimspiel gegen Gommis-
wald wurde es daraufhin 
knapp. Alex zeigte wie im-
mer Ner venstärke in seinen 
mittler weile erwarteten Drei-
sätzern. Auch in den Doppeln 
kippten die Champions-Tie-
breaks auf unsere Seite. Somit 
stand es am Ende schon wie-

der 7:2 und wir durften zu träumen be ginnen.
Vor der letzten Runde war klar, dass eine knappe 4:5 Nie-

derlage sogar zum Gruppensieg und somit zum direkten Auf-
stieg reichen würde. Wir liessen uns aber nicht auf Rechen-
spiele ein. Mit der Absicht, einen weiteren Sieg zu holen, 
fuhren wir zum TC Hakoah nach Zürich. Es war ein echter 
«Showdown». Mit einem deutlichen Sieg hätte uns der Geg-
ner noch überholen können. 

Trotz des hohen Einsatzes wurde es eine ausgesprochen 
faire Begegnung. Unsere Spieler liessen nichts anbrennen 
und holten mit einem 8:1 den verdienten Gruppensieg. Mit 
fünf Punkten Vorsprung sicherten wir uns den Aufstieg in 
die zweite Liga! AF

 Rang      Team Pt

1   Küsnacht 27

2   Rüti ZH 22

3   Gommiswald 2 18

4   Hakoah ZH 17

5   Engstringen 6

Unser Chef Finanzen und Digitales, 
Alexander Haymann, in Siegerlaune



21

World Team Championship Super Senior in Capdepera, Mallorca

Gleich drei Spielerinnen aus dem erfolgreichen TC Küs-
nacht reisten letztes Jahr an die Team WM der Super 

Senioren auf Mallorca. Zdenka Koch spielte in der Mannschaft 
70+ mit Karen Wolf und Vreni Weiss (TC Rüschlikon), sowie 
Anne-Françoise Wehrli (TC Nyon). Sie erreichte mit ihrem 
Team den 11. Rang von insgesamt 17 Nationen. Elsi Fretz (Cap-
tain) und ich (Barbara von Oppersdorff) waren im Team mit 
Lilian Bornand (TC Uster) und Yvette de Roche (TC Novartis, 
Basel) und erreichten den 14. Schlussrang von 21 Teams in 
der Kategorie 65+.

Zur Vorbereitung auf die WM trafen wir uns mehrmals 
zum gemeinsamen Training. Wir verspürten grosse Freude 
uns für diesen Grossanlass qualifiziert zu haben und emp-
fanden es als Ehre, die Schweiz in der Kategorie 70+ und 65+ 
zu vertreten. Das Niveau am Turnier war beachtlich, zumal 
auch einige ehemalige Profi Spielerinnen dabei waren, die 
zu ihrer Aktivzeit in Wimbledon und Roland Garros spielten. 
Insgesamt nahmen rund 650 Athletinnen und Athleten in den 
Kategorien 65+ bis 90+ teil.

Es war beeindruckend, wie viele Rentnerinnen und Rent-
ner immer noch sehr sportlich, fit und ehrgeizig unter-
wegs sind. Mit diesen tennisbegeisterten Menschen aus aller 
Welt zusammenzutreffen und sich auszutauschen, bleibt ein 
unvergessliches Erlebnis! BO
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Der TC Küsnacht tritt mit zehn 
Teams im Interclub an. Die Meister-

schaft beginnt am 6./7. Mai und wird je 
nach Verlauf bis spätestens am 22./23. 
Juni beendet sein. Wir freuen uns auf 
eine spannende Saison 2024 mit fünf 
Teams in nationalen Ligen, sowie zwei 
Neulingen. Ab dem 1. April trainie-
ren die Mannschaften im Rahmen des 
Interclub-Trainings unter der Woche 
von 18:00–20:00 Uhr. Pro Team und 

IC Planung 2024

Team Captain Mail Mobile

30+ 2L Damen Annette Kutter akutter@vetclinics.uzh.ch  076 411 11 87

35+ NLC Herren Kristian Baotic kristianbaotic@hotmail.com  079 284 51 39

35+ 3L Herren Alex Norking alex.norking@fxprime.ch  076 332 80 38

40+ NLA Damen Christine Wolff christinewolfffrank@gmail.com  079 324 99 83

45+ NLB Herren Christoph Suter christophsuter@gmx.ch  079 257 24 87

50+ NLA Damen Barbara von Oppersdorf bvoppersdorff@gmail.com  079 466 52 58

55+ NLB Herren Christian Schöni schoeni.christian@bluewin.ch  079 401 20 30

55+ 1L Herren Werner Marti werner.marti@raiffeisen.ch  076 431 25 78

Aktive 2L Damen Germaine Blum germaine_blum@hotmail.com  079 733 76 76

Aktive 2L Herren Alan Fehr alan.fehr@alumni.ethz.ch  076 388 87 12

Woche werden zwei Stunden durch den 
Club reserviert.

Wer gerne in einem Team mitspielen 
will, meldet sich bitte direkt beim ent-
sprechenden Captain. IC-Juniorenteams 
sind für die neue Sai son noch keine 
zusammengestellt. Interessierte Junio-
ren melden sich bitte spätestens bis 
zum 31. März bei der Trainerin, beim 
Trainer oder bei mir.
Alan Fehr, Spielleiter
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Neuerungen im Trainingsbereich

Während der Sommersaison 2023 haben 120 Junioren an 
unserem Juniorentraining teilgenommen und während 

der 5. Sommerferienwoche haben die Coaches Sophie, Trixie 
und Sina ein Sommercamp durchgeführt, für welches sie aus-
schliesslich sehr positives Feedback bekommen haben. Das ist 
erneut ein grosser Erfolg und spricht für unsere Bestrebungen 
zugunsten der Juniorenförderung im Tennisclub Küsnacht.

Allerdings hat auch der administrative Aufwand im Trai-
ningsresort (Organisation, An-/Abmeldungen, Handling von 
Anfragen) ein Ausmass angenommen, welches nicht mehr 
von einem einzigen Vorstandmitglied ehrenamtlich bearbeitet 
werden kann. Wir haben daher bereits im Mai/Juni 2023 mit 
allen im Juniorentraining engagierten Coaches das Gespräch 
gesucht. Nachdem sich keine(r) der bestehenden Coaches vor-
stellen konnte, die entsprechende Verantwortung zu überneh-
men, freuen wir uns sehr, dass die Tennisschule KSA SPORTS 
GmbH (https://ksasports.ch/ueber-ksa) ab dieser Saison unter der 
sportlichen Leitung von Gregor Klopcic das Juniorentraining 
im TCK organisieren und durchführen wird. Die bisherigen 
TCK-Coaches Sophie Bleton und Xavier Chapuy sind weiterhin 
im Juniorentraining und als Clubcoaches für uns im Einsatz.

Gregor Klopcic hat als Tennis Coach mehr als 20 Jahre 
Erfahrung und hat unter anderem mehrere Top ATP-Spieler 
trainiert. Er war bis zuletzt für den erfolgreichen Aufbau des 
Juniorentrainings im TC Meilen und im TC Riesbach verant-
wortlich. Mit der KSA und Gregor Klopcic können wir unseren 

Junioren ab der Sommersaison 2024 ein nach Swiss Tennis 
Grundsätzen strukturiertes Tennistraining anbieten. Neben 
dem spielerischen Erlernen des Tennissports, soll auch bei 
unseren jungen Talenten der Wettkampfsport und die Teil-
nahme am Interclub-Wettbewerb gefördert werden.

Wir sind stolz und dankbar, dass auch Sophie Bleton und 
Xavier Chapuy weiterhin zum Clubcoach-Team gehören. Beide 
sind als Teamplayer und engagierte Tenniscoaches im TCK 
beliebt und geschätzt.

Trixie hat sich für 2024 entschieden, noch einmal für 
einen Iron Man zu trainieren. Was für eine Powerfrau! Sie 
möchte daher für die Trainings nicht zur Verfügung stehen, 
aber wir bleiben in Kontakt. Der Vorstand hat ausserdem 
beschlossen, die Coachbuchungsrechte von Zvika Levckovits 
nicht zu erneuern. Zvika wird daher während der kommenden 
Saison nicht als selbständiger Tenniscoach bei uns sein. Wir 
danken ihm an dieser Stelle für seinen Einsatz seit 2014.

Unser Vorstand übernimmt weiterhin die strategische Lei-
tung des Trainingsressorts und stellt beispielsweise sicher, 
dass die Platzbelegung durch die Tenniscoaches/Junioren mit 
den Bedürfnissen der übrigen Mitglieder abgestimmt bleibt. 
Wir werden  anlässlich der Generalversammlung im März 
2024 die geplante Platzbelegung präsentieren und alles dar-
ansetzen, dass alle Mitglieder jederzeit viel Spielspass auf der 
Anlage geniessen können. Bei Fragen stehen wir euch allen 
gerne zur Verfügung. Germaine Blum, Trainingsverantwortliche
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Platzbericht 

Wie ich im letzten Serve über die 
geplanten Investitionen in die 

Ten nis plätze vorausblickend geschrie-
ben habe, konnten diese Investitionen 
und Werterhaltungsmassnahmen im 
letzten April 2023 umgesetzt werden. 
Die Feedbacks nach der Instandsetzung 
waren durchaus positiv und ich bin sehr 
glücklich darüber, dass der Zustand der 
Plätze weiterhin auf sehr gutem Niveau 
bleibt. Platzchef, Jens Menzi

Folgende Arbeiten waren notwendig:

.  Grundreinigung

.  Bestehender Sand wurde abgeführt

. 9 Tonnen neuer Tennissand,      
‹SwissCourt Top›, wurden verteilt

.  Neue Linien wurden angebracht 
inkl. Höhenanpassungen

.  Ca. 45–50 Arbeitsstunden 
 wurden gesamthaft aufgewendet

.  Kosten 26’000.–

Ich wünsche allen viel Spass und Erfolg auf den «neuen» Plätzen. Die Plätze sind dieses Jahr so 
früh bereit wie noch nie! 
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Vorstandsressorts ab 2024

Der Vorstand freut sich über eine weitere Stärkung des 
Teams zwecks Abklärungen und Koordination unserer 

länger  fristigen Projekte mit euch, der Gemeinde und allen 
weite ren Betroffenen. 

Mit Roger Büchi, der die entsprechenden Abklärungen 
schon im vergangenen Jahr vorantrieb, haben wir hierfür ein 
langjähriges und kompetentes Mitglied gefunden. 

Roger Büchi ist in Küsnacht aufge-
wachsen und wohnt mit seiner 

Frau und seiner fünfjährigen Tochter 
in Erlenbach. Beruflich ist Roger als 
Rechtsanwalt / Associate Partner in 
einer Wirtschaftskanzlei in der Stadt 
Zürich und nebenamtlich als Ersatz-
richter an zwei Bezirksgerichten im 
Kanton Zürich tätig. Roger ist seit 
knapp 40 Jahren Mitglied unseres 

Tennisclubs und hat in seiner Jugend in der ersten Herren-
mannschaft gespielt. Er ist immer noch begeisterter Tennis-
spieler und hat letztes Jahr zusammen mit einem Ausschuss 
des Vorstandes ein Projekt übernommen, und zwar die Erwei-
terung unseres Tennisclubs angefangen bei Flutlicht bis hin 
zu weiteren Plätzen. Roger würde sich freuen, dieses Projekt 
in diesem Jahr als Vorstandsmitglied weiterführen zu können.

Vorstellung Roger Büchi

Präsident Samuel Meyer

Aktuarin Andrea Stadelmann

Clubentwicklung Roger Büchi

Digitales & Finanzen Alexander Haymann

Gastronomie Caroline Ullman-Norking

Platzchef Jens Menzi

Spielleiter Alan Fehr

Training Germaine Blum
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Wort unseres Wirts

Fabio und sein Team erwarten euch gerne im Restaurant. 
Sie haben viele, neue Ge richte auf ihrer Speisekarte. 

Im Laufe des Jahres gibt es Veranstal tungen, darunter einen 
Trüffel abend und eine Bierverkostung, über die euch Fabio 
direkt per E-Mail informieren wird. 

Die warme Küche ist von 10:00–14:00 und 18:00–21:00 h 
offen. Dazwischen wird eine kleine Barkarte angeboten.

ÖFFNUNGSZEITEN 2024
Montag: Ruhetag
Dienstag bis Samstag: 10:00–21:00
Sonntag: 10:00–16:00

Kontakt: Fabio Festa
www.fabiorestaurant.com



Präsident Samuel Meyer | Chapfstrasse 37 | 8126 Zumikon M. 079 374 71 70 praesident@tckuesnacht.ch

Finanzen / IT Alexander Haymann M. 076 424 61 24 it@tckuesnacht.ch

Aktuarin / Mitgliederwesen Andrea Stadelmann M. 079 387 62 85 kontakt@tckuesnacht.ch

Clubentwicklung Roger Büchi M. 079 291 73 37 projekte@tckuesnacht.ch

Training / Koordination Germaine Blum M. 079 733 76 76 training@tckuesnacht.ch

Spielleiter Alan Fehr M. 076 388 87 12 spielleiter@tckuesnacht.ch

Platzchef / Clubhaus Jens Menzi M. 079 305 04 40 platzchef@tckuesnacht.ch

Gesellschaftliches Caroline Ullmann-Norking M. 079 964 15 85 events@tckuesnacht.ch

Sekretariat Susi Troxler M. 079 429 11 94 sekretariat@tckuesnacht.ch

Wirt TCK Restaurant Fabio Festa M. 076 411 36 40 fabio.festa1982@gmail.com

Tennistrainer Gregor Klopcic M. 079 792 04 30 gregor@ksasports.ch

Tennistrainer Xavier Chapuy M. 079 358 85 83 xavier.chapuy@bluewin.ch

Tennistrainerin Sophie Bleton M. 076 345 95 20 sophie.bleton@gmail.com

Organisation Plauschturniere Rita Layer M. 078 231 24 58 rita.b.layer@gmail.com

Clubhaus TCK | Bergstrasse 77 | 8700 Küsnacht T. 044 910 48 14 www.tckuesnacht.ch

Kontakte 2024


